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OBMANN 
FLORIAN AIGNER

Unser Vereinsjahr hat mit Neu-
wahlen begonnen. Auf diesem 
Weg darf ich mich bei den aus-
geschiedenen Vorstandsmitglie-
dern nochmals sehr herzlich für 
ihre Arbeit bedanken. Den neuen 
und wiedergewählten Vorstands-
mitgliedern wünsche ich alles 
Gute und viel Freude für die be-
vorstehenden Aufgaben.
Seit mittlerweile fast neun Jahren 
bin ich nun Obmann und blicke 
auf sehr freudige und ereignis-
reiche Jahre zurück. Mit vielen 
Höhepunkten, aber auch heraus-
fordernden Momenten, die wir 
nur durch den Zusammenhalt und 
die sehr gute Kameradschaft in 
unserem Musikverein gemeinsam 
gemeistert haben. Somit darf ich 
mich persönlich für das Vertrau-
en bedanken, das mir von mei-
nen Musikerinnen und Musikern 
entgegengebracht wurde und 
darf eine weitere Amtszeit als Ob-
mann des Musikvereins antreten –  
Vielen Dank!

Bei Konzerten und Marschwer-
tungen konnten wir in diesem Jahr 
wieder musikalisch überzeugen, 

und sogar zweimal beim Mar-
schieren punkten. Dazu darf ich 
Kapellmeister Stefan Voraberger 
zu einer Goldmedaille in der Leis-
tungsstufe „D“ und Stabführer 
Gerhard Voraberger darf ich zu 
einem ausgezeichneten Erfolg in 
der Leistungsstufe „E“ beglück-
wünschen. Bei unserer zweiten 
Marschwertung gab Stabführer-
stellvertreter Lukas Berger zum 
ersten Mal den Takt an. Auch ihm 
darf ich zu einem ausgezeichne-
ten Erfolg in der Leistungsstufe „D“ 
sehr herzlich gratulieren.

Mit dem Eröffnungsfest konnten 
wir unser sehr gelungenes Musik-
haus feierlich einweihen. Unter dem 
Motto „Musihaus – Guat schauts 
aus“ konnte am Samstagabend 
das Musikhaus besichtigt werden. 
Am Sonntag wurde nach der Feld-
messe ein Festakt am Sportplatz 
gefeiert, zu dem zehn Gastkapellen 
unserer Einladung gefolgt sind und 
mit uns die gelungene Eröffnung 
gebührend gefeiert haben. Hier 
möchte ich nochmals allen, die 
zum Gelingen unseres Bauvorha-
bens beigetragen haben, meinen 

großen Dank aussprechen. Mein 
größter Dank gilt meinen Musike-
rinnen und Musikern für die un-
zähligen Arbeitsstunden die sie 
neben den Proben, Ausrückungen 
und Auftritten geleistet haben. 
Danke nochmals für die aufge-
brachte Zeit. Es freut mich beson-
ders, mit Sophia Mayr an der Oboe 
eine junge Musikerin beim Musik-
verein begrüßen zu dürfen – ich 
wünsche dir viel Spaß bei uns und 
beim Musizieren!

Für das nächste Jahr sind bereits 
wieder neue und interessante 
Projekte geplant, welche ein er-
eignisreiches Jahr garantie-
ren. Für unseren Maitanz konn-
ten wir „Franz Posch und seine 
Innbrüggler“ für Freitag, den 19. 
April 2024, gewinnen. Hierzu darf 
ich Sie ganz herzlich einladen.

Somit wünsche ich Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit und ein 
frohes Fest. Es würde mich sehr 
freuen, wenn ich Sie am Freitag, 
den 8. Dezember, bei uns zu ei-
nem musikalischen Abend begrü-
ßen darf!

G E S C H Ä T Z T E

LESERINNEN 
UND LESER
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KAPELLMEISTER 
STEFAN VORABERGER

Der erste große musikalische Höhepunkt in diesem 
Jahr stellte die Konzertwertung am 15. April dar. Mit 
fantastischen 93,40 Punkten in der Stufe D konnten 
wir die Jury in Kallham überzeugen und eine weitere 
Goldmedaille mit nach Hause nehmen! Weiter ging 
es mit zwei Marschwertungen in den Bezirken Ried 
und Grieskirchen – jeweils mit grandiosen Erfolgen. 
Das Eröffnungsfest unseres neuen Probelokales 
Mitte Juli war ebenso ein großer Erfolg. Die Alten-
hofer Bevölkerung und die zehn umliegenden Ka-
pellen waren am Sonntag beim Festakt dabei und 
sehr neugierig, wie denn das neue Musikheim aus-
schaut. Es waren alle sehr begeistert – so wie wir 
selber auch. An dieser Stelle möchte ich mich vor 
allem bei einer Person besonders bedanken: unse-
rem Obmann Florian Aigner. Er war die Ansprech-
person und der Koordinator beim Bau des Probe-
lokales. Unzählige Stunden hat er für unser neues 
Zuhause geopfert! Lieber Florian, herzlichen Dank 
dafür!

Wie jedes Jahr lade ich Sie ganz herzlich zu unse-
rem Wunschkonzert am Freitag, den 8. Dezember 
ein. Ein fulminanter Abend mit zahlreichen Solist:in-
nen aus unserem Verein wartet auf Sie. Es ist immer 
eine ganz besondere Freude, wenn sich junge Mu-
siker:innen motivieren und ihr Können vor großem 
Publikum präsentieren.
Marlene Seyfried wird mit „Rhapsody for Flute” ihre 
Fertigkeit der hohen Töne zeigen und auf der Flöte 
und dem Piccolo verzaubern. Mit tiefen Tönen da-
gegenhalten wird Martin Wiesner, mit „Latin Tuba“. 

Marlene und Martin haben heuer ihre Abschluss-
prüfung der Landesmusikschule „Audit of Art“ an 
ihren Instrumenten mit Bravour bestanden. Ganz 
besonders freut es mich auch, dass unsere Fern-
sehstars aus „The Voice Kids“ Anja & Jana Starlinger 
ein Musikstück, gemeinsam mit dem MV Altenhof 
zum Besten geben werden.
Der Kapellmeister-Mangel ist leider bei vielen Mu-
sikvereinen ein massives Problem. Um diese Aufga-
be zu meistern, muss man regelrecht dafür brennen 
dafür. Nicht nur das musikalische Können und das 
Handwerk des Dirigierens will gelernt sein, sondern 
auch die Begeisterung neue Musik zu vermitteln 
und die Musiker:innen zu motivieren ist mit viel 
Arbeit und Zeit verbunden. Daher können wir uns 
sehr glücklich schätzen, dass meine Stellvertrete-
rin Barbara Deisenhammer, genau diese zuvor ge-
nannten Punkte perfekt erfüllt. Barbara ist gerade 
mitten in der Kapellmeisterausbildung und wird 
beim Wunschkonzert für zwei Stücke am Dirigen-
tenpult stehen.  
Wie Sie sehen, ist unser Verein gut aufgestellt – es 
ist wirklich eine Freude, wie sehr unsere Musikka-
pelle zusammenhält! Gerade in so bewegten Zeiten 
wie diesen wird es immer deutlicher, dankbar zu 
sein in einem Land zu leben, wo Kultur und Tradition 
noch geschätzt werden und besonders die Musik 
noch einen hohen Stellenwert hat.   
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass wir weiter-
hin als Gemeinschaft so tolle Erfolge feiern können. 
Denn es wird immer wichtiger wieder Halt in einer 
Gesellschaft zu finden!

L I E B E  F R E U N D E  U N D  G Ö N N E R  D E S

MUSIKVEREINS 
ALTENHOF AM HAUSRUCK
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STABFÜHRER 
GERHARD VORABERGER

G E S C H Ä T Z T E

FREUNDE DER 
MARSCHMUSIK

Mit viel Elan wurden im Mai dieses 
Jahres die Marschproben gestar-
tet, immerhin hatten wir heuer zwei 
Marschwertungen zu absolvieren. Die 
Erste davon fand in Hohenzell, Bezirk 
Ried/Innkreis statt. Mein Stellvertreter 
Lukas Berger konnte bei seinem Erst-
debüt mit 95,21 Punkten (Leistungs-
stufe D) einen fulminanten Erfolg ver-
zeichnen. Auf diesem Weg darf ich Luki 
nochmal herzlich gratulieren, wir sind 
alle sehr stolz auf dich!
Bei einem perfekt organisierten Fest 
feierten wir diese Auszeichnung, bevor 
wir uns in die Endphase für die Marsch-
wertung in Grieskirchen begaben. 

Mit einem tollen Pflicht- und Show-
programm – Titel „Rammstein meets 
ABBA“  – konnten wir am Stadtplatz 
Grieskirchen die Zuschauer:innen und 
auch die Wertungsrichter begeistern. 
Dies wurde uns mit einer Punktezahl 
von 97,30 honoriert.

Das Ergebnis machte uns nicht nur 
zum Bezirkssieger, wir hatten damit 

auch die höchste Punkteanzahl im 
Blasmusikland Oberösterreich. Aus 
diesem Grund wurden wir für den 
Bundeswettbewerb Musik in Bewe-
gung in Bischofshofen, am 14. und 15. 
Juni 2024 nominiert.

Für diesen Auftritt befinden wir uns be-
reits in der theoretischen Vorbereitungs-
phase. Wir würden uns freuen, wenn uns 
wieder viele Schlachtenbummler beim 
Wettbewerb anfeuern und begleiten! 
Hier möchte ich mich schon vorab, bei 
der Marktgemeinde für die erneute 
Bereitstellung eines Fanbusses sehr 
herzlich bedanken!  

Der größte Dank aber, gilt allen Musi-
kerinnen und Musikern, für die viele 
geopferte Freizeit und die disziplinier-
te Probenarbeit – nur so sind solche 
Höchstleistungen gemeinsam möglich.
Ich wünsche den Musikerinnen und 
Musikern, sowie allen Gönner:innen 
des MV Altenhof ein ruhiges und be-
sinnliches Weihnachtsfest, sowie viel 
Erfolg im Neuen Jahr!
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U N S E R E

SOLISTEN

SOLISTINNEN 
ANJA UND JANA  

STARLINGER

Anja und Jana sind zwei besonders 
aufstrebende Musikerinnen in unse-
ren Reihen. Die beiden 16-jährigen 
Schwestern konnten in diesem Jahr 
viel Aufmerksamkeit erregen, die über 
unseren kleinen Ort weit hinaus ging. 
Durch ihre Teilnahme an der deutschen 
TV-Sendung „The Voice Kids“ konnten 
die beiden Schwestern nicht nur die 
Jury, sondern auch das Publikum vor 
den Bildschirmen begeistern. Neben 
ihrer beeindruckenden Gesangsstim-
me zeichnen sich Jana und Anja auch 
durch ihre Beherrschung verschiede-
ner Instrumente aus.

Seit 2020 sind sie Mitglieder unseres 
Vereins und spielen Klarinette (An-
ja) und Querflöte (Jana), die sie seit 
2016 erlernen. Zusätzlich beherrschen 
sie seit zwei Jahren meisterhaft die 
Gitarre, welche sie eigenständig er-
lernt haben. Seit fünf Jahren erobern 
sie die Klaviertasten und begleiten da-
mit ihren Gesang. Neben ihren Fern-
sehauftritten waren Anja und Jana 

bereits bei verschiedenen Hochzeiten 
und Taufen zu hören, sowie bei Veran-
staltungen wie der Genussmeile in Vö-
cklamarkt und einem Open-Air-Markt-
fest in Bayern.

Was sie besonders auszeichnet, ist ihre 
Fähigkeit, eigene Lieder zu komponie-
ren und zu schreiben, die nicht nur ihre 
eigene Kreativität widerspiegeln, son-
dern auch die Herzen der Zuhörenden 
berühren sollen. Ihr größter Wunsch ist 
es, mit ihren eigenen Liedern anderen 
Menschen Freude zu bereiten und ihre 
Kompositionen vielleicht eines Tages 
im Radio zu hören.

Die Zwillinge teilen ein unbeschreib-
liches Band, das sich auch in ihrem 
Gesang harmonisch widerspiegelt. 
Deshalb werden sie eine besonders 
gefühlvolle Ballade auf die Bühne brin-
gen, die von unserem Kapellmeister 
Stefan eigens arrangiert wurde. Unser 
Orchester freut sich darauf, Anja und 
Jana bei ihrem Auftritt zu begleiten.
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SOLIST 
MARTIN WIESNER

Mit kaum mehr als vier Jahren durfte Martin bei unserem 
Musikerkollegen Hans-Peter Schneeberger in die Tuba bla-
sen. Der Größenunterschied zwischen den beiden war be-
merkenswert. Umso erstaunlicher war, dass der kleine Bur-
sche ausgerechnet aus dem größten Blasinstrument einen 
Ton erzeugen konnte. Von diesem Moment an war für den 
kleinen Martin klar: Die Tuba würde ein treuer Begleiter auf 
seiner musikalischen Reise werden. 

Martin Wiesner startete 2011 noch auf dem Tenorhorn bei 
Hermann Mayr sen., wechselte jedoch kurzdarauf mit zehn 
Jahren auf die Tuba und nahm Unterricht bei Ali Angerer in 
Gaspoltshofen. Mit dem Ablegen des bronzenen Leistungs-
abzeichen bei „Prima la Musica“ 2015, trat er auch dem Mu-
sikverein bei. 2019 absolvierte er unter Musiklehrer Helmut 
Gruber das silberne Leistungsabzeichen und konnte sei-
ne musikalische Ausbildung weiter verfeinern. Schließlich 
führte sein Weg 2022/23 zur Militärmusik in Oberösterreich, 
wo er seinen Präsenzdienst absolvierte. Sein musikalisches 
Können und seinen Ehrgeiz stellte Martin heuer bei der mit 
einem „Ausgezeichneten Erfolg“ absolvierten Abschluss-
prüfung von „Audit of Art“ eindrucksvoll unter Beweis.

Martin, ein geschätzter Teil vieler musikalischer Ensem-
bles. Neben unserem Musikverein, bereicherter das BJO 
Grieskirchen, die Jugendbrassband OÖ, das Kepler Blasor-
chester und das Kepler Symphonieorchester. Gelegentlich 
findet man ihn auch bei böhmischen Partien oder in Tanzlm-
usi-Formationen.

Neben seiner Begeisterung für Blasmusik hat Martin ei-
ne besondere Vorliebe für Künstler wie Mnozil Brass und 
Querbeat. Bei unserem Wunschkonzert wird Martin mit der 
Nummer „LatinTuba“ für mitreißende, lateinamerikanische 
Rhythmen sorgen.

SOLISTIN 
MARLENE SEYFRIED

Von Kindesbeinen an spielte die Musik in Marlenes Leben 
eine zentrale Rolle. So war es für sie selbstverständlich, mit 
dem Blockflötenunterricht bei ihrem Onkel Hermann Mayr  
sen. ihre musikalische Reise zu beginnen. Im Laufe der Jah-
re führte sie ihr Weg zur Querflöte, wo sie unter Christine 
Niel die beiden Leistungsabzeichen in Bronze und Silber ab-
legen konnte. 

Neben ihrer fortwährenden Hingabe zur Flöte engagiert 
sich Marlene auch in verschiedenen anderen musikali-
schen Aktivitäten. Sie ist ein aktives Mitglied unseres örtli-
chen Kirchenchores, wo sie sowohl ihre Gesangskünste als 
auch gelegentlich ihr Flötenspiel bei besonderen Anlässen 
zum Einsatz bringt. Darüber hinaus unterstützt sie ihre Mut-
ter tatkräftig beim Kinder- und Jugendchor Altenhof a. H., 
bei dem sie nicht nur ihre stimmliche Begabung einbringt, 
sondern auch durch verschiedene Instrumente, den Ge-
sang ergänzt.
Durch Familie und Verwandtschaft wuchs Marlene sehr früh 
in das Vereinsleben hinein und unterstützt uns seit 2013 im 
Musikverein. Dies war auch ein Motivationsschub um ihre 
Fertigkeiten, nach einer kurzen Pause, an der Musikschule 
an der Musikschule zu erweitern und so besuchte sie wie-
der den Flötenunterricht bei Ingeborg Bonelli  und derzeit 
von Verena Jäger. Dieser Ehrgeiz und das große Durchhal-
tevermögen wurde mit einem „Ausgezeichneten Erfolg“ bei 
der „Audit of Art“ Abschlussprüfung belohnt. 

Um einen Eindruck von ihrer beeindruckenden künstleri-
schen Fertigkeit zu gewinnen, wird Marlene beim Wunsch-
konzert das Stück „Rhapsody for Flute“ zum Besten geben. 
Hier präsentiert sie nicht nur ihr Können auf der Querflöte, 
sondern auch auf der kleineren Version, dem Piccolo.
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SOLISTIN 
BARBARA DEISENHAMMER

Barbara Deisenhammer war bereits im Scheinwerferlicht 
unserer Wunschkonzert-Bühne zu sehen. Im Frühjahr 2022 
trat sie als Absolventin des „Audit of Art“ zusammen mit 
unserem Orchester als Solistin auf. In diesem Jahr jedoch 
übernimmt sie eine andere, äußerst wichtige Rolle. 
Mit ihrem Instrument, der Posaune, erreichte sie bravou-
rös die Abzeichen in Bronze, Silber und Gold und ist somit 
für unseren Verein eine wertvolle Ergänzung. Ihre Begeis-
terung für die Blasmusik, insbesondere für Marschmusik, 
vertiefte sie mit der Stabführerprüfung 2019.
Barbaras musikalisches Talent erstreckt sich auch über die 
Fähigkeit des Dirigierens. Seit 2021 absolviert sie den Ka-
pellmeisterkurs an der Landesmusikschule Grieskirchen 
unter Alois Papst. Hier wird ihr die Möglichkeit geboten, ihr 
Wissen und ihre Leidenschaft für die Musik mit anderen zu 
teilen. Ihre ersten Erfahrungen im Dirigieren sammelt sie 
im Kapellmeisterteam unseres Jugendorchesters „Fresh 
Winds“. Auch beim diesjährigen Herbstkonzert der Trach-
tenkapelle Kallham, gab es ihre Kompetenzen als Dirigentin 
zu sehen und hören.

Seit dem Frühjahr übernimmt Barbara die Position der 
Kapellmeister-Stellvertreterin in unserem Verein. Des-
halb nimmt unser Kapellmeister Stefan Voraberger einen 
Schritt zur Seite und überlässt Barbara die musikalische 
Erarbeitung von einigen Musikstücken, mit unserem Or-
chester. Barbara betont, dass diese Unterstützung von Ste-
fan und seitens des Vereins für sie eine außerordentliche 
Wertschätzung darstellt. Das spornt sie auch an, unserem 
geschätzten Publikum ein wundervolles Klangerlebnis zu 
bieten.
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Es musizieren....

 MUSIKALISCHE LEITUNG
Stefan Voraberger | Barbara Deisenhammer

FLOTE

Birgit Höft berger
Marlene Seyfried
Maria Mitt ermayr
Jana Starlinger
Katharina Kurzböck

OBOE

Alexander Eder
Anna Mayr
Sophia Mayr

FAGOTT

Ingrid Voraberger
Christoph Haugeneder

HORN

Gerhard Mayr
Christina Aigner
Christiane Deixler
Klaus Deixler

KLARINETTE

Markus Petereder
Anita Seyfried
Maria Deisenhammer
Marion Wiesner
Magdalena Starlinger
Magdalena Mitt ermayr
Sabine Deixler
Karin Watzinger
Stephanie Mayr
Isabella Oberhumer
Sylvia Dickinger
Anja Starlinger
Eva Deisenhammer

TROMPETE

Florian Aigner, Obmann
Michael Seyfried
Franz Seyfried
Thomas Mitt ermayr
Bett ina Seyfried
Felix Seyfried

SAXOPHON

Andreas Mayr
Roman Watzinger
Sabine Rebhahn
Lukas Berger 

FLUGELHORN

Moritz Seyfried
Hermann Mayr
Alfred Voraberger
Andreas Petereder
Marlene Bruckner

TENORHORN

Thomas Leibetseder
Stefan Seyfried
Stefan Watzinger
Oliver Eislmair
Günter Petereder
Gerhard Voraberger
Tobias Petereder

POSAUNE

Bernhard Mayr
Barbara Deisenhammer
Fabian Bruckner
Franz Stöbich

BASS

Franz Ecklmayr
Hans-Peter Schneeberger
Andreas Altenhofer
Thomas Seyfried
Martin Wiesner

SCHLAGZEUG

Helmut Leibetseder
Michael Ecklmayr
Stefan Straubinger
Florian Rößlhuber
Stefan Haugeneder
Simon Mayr

..

..

Durch das Programm führt
MARIO STEIDL

U M  2 0  U H R 

V E R A N S T A L T U N G S S A A L  A S S I S T A

08. DEZEMBER 2023
F R E I T A G



K O N Z E R T

PROGRAMM

POMP AND 
CIRCUMSTANCE NO.1

E DWA R D  E L G A R

Konzertmarsch

LEONARDO
O T T O  M .  S C H WA R Z

Pfl ichtstück Konzertwertung 2023

RHAPSODY FOR FLUTE
S T E P H E N  B U L L A

SOLISTIN: MARLENE SEYFRIED

LEXICON OF THE GODS
R O S S A N O  G A L A N T E

Suite in 3 Sätzen

BERGMANNSPOLKA
F R A N T I S E K  M A N A S

LATIN TUBA 
M A R I O  B Ü R K I

SOLIST:  MARTIN WIESNER

YOU ARE THE REASON
C A L U M  S C O T T

SOLISTINNEN: ANJA & JANA
Arr. Stefan Voraberger

SUITE FROM THE 
GREATEST SHOWMAN 

A R R .  TA K A S H I  H O S H I D E

Filmmusik

SING, SING, SING
L O U I S  P R I M A

PAUSE



B L A S E N

FASCHING
Am Faschingssamstag marschierten wir 
mit fünf gutgelaunten Gruppen, die aus 
äußerst kreativen Kostümen bestanden, 
durch Altenhof und seine Ortschaften. 
Wir sorgten mit unserer Musik für gute 
Stimmung und waren für jeglichen Spaß 
zu haben.

Am Sonntag veranstalteten wir im „Assis-
ta“ den Kinderfasching, den wir mit einem 

Umzug eröffneten. Unsere talentierten 
Blockflötenkinder zeigten ihr Können auf 
der großen Bühne und im Anschluss bo-
ten wir ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm für jedes Alter.

Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die mit uns die lustigste Zeit des Jahres 
gefeiert haben und für die großzügigen 
Spenden!
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OHNE FILTER
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G O L D M E D A I L L E  B E I

KONZERT 
WERTUNG 

Einen großartigen Erfolg durften wir bei der diesjährigen Kon-
zertwertung des Bezirkes Grieskirchen in Kallham feiern. 
Mit den Stücken „Lexicon of the Gods“ von Rossano Galante, 
„Leonardo“ von Otto M. Schwarz und „Don’t stop me now“ arr. 
von Frank Bernaerts konnten wir unter der Leitung von Kapell-
meister Stefan Voraberger in der Leistungsstufe „D“ hervor-
ragende 93,4 Punkte erspielen und uns damit über eine Gold-
medaille freuen. 
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D I E S J Ä H R I G E

NEUWAHLEN
Im Rahmen der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung fanden gemäß den 
Statuten des Vereins Neuwahlen statt. 
Dabei übernahmen engagierte junge 
Musikerinnen und Musiker erstmals 
verantwortungsvolle Ämter im Vor-
stand. Eine effektive Zusammenarbeit 
spielt dabei eine entscheidende Rolle, 
um wichtige Beschlüsse und Entschei-
dungen im Interesse des gesamten 
Vereins zu treffen. Florian Aigner wur-
de in seiner Position als Obmann be-
stätigt und wird von Stefan Seyfried 
und Bernhard Mayr, als Obmann-Stell-
vertreter, tatkräftig unterstützt.

Wir möchten uns im Namen des ge-
samten Vereins bei all jenen bedan-
ken, die ihre Funktionen im Vorstand 

zurückgelegt haben. Danke, für Euren 
Einsatz für unsere Musi!

UNSERE VORSTANDS­
MITGLIEDER

Obmann: Florian Aigner
Obmann Stv.: Bernhard Mayr
Obmann Stv. + Event 
Referent: Stefan Seyfried
Kapellmeister: Stefan Voraberger
Kapellmeister Stv.: Hermann Mayr
Kapellmeister Stv.:  
Barbara Deisenhammer
Stabführer: Gerhard Voraberger
Stabführer Stv.: Lukas Berger 
Kassierin: Birgit Höftberger
Kassierin Stv.: Maria Deisenhammer
Kassierin Stv.: (Getränkewart) 
Michael Seyfried

Jugendreferentin: Marlene Seyfried
Jugendreferentin Stv.: 
Barbara Deisenhammer
Pressereferentin: 
Magdalena Mittermayr
Pressereferentin Stv.: 
Magdalena Starlinger
Schriftführer: Lukas Berger
Schriftführer Stv.: Anna Mayr
EDV-Referent: Thomas Mittermayr
EDV-Referent: Andreas Altenhofer
Kleiderarchivar: Roman Watzinger
Kleiderarchivar Stv.: 
Ingrid Voraberger
Notenarchivarin: Maria Mittermayr
Notenarchivarin Stv.: Moritz Seyfried
Ton und Instrumentenarchivar: 
Andreas Mayr
Event-Referent: Tobias Petereder
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MAITANZ
Das Festwochenende startete unter dem Motto 
„Eine Nacht der Blasmusik“ und wurde eingeleitet 
durch das Debüt der „DrehVentüMusi“. Die Tanzl
musi‘, mit starker Altenhofer Beteiligung, sorgte 
mit viel Feingefühl für die richtige Atmosphäre. 
Besonders stimmungsvoll ging es weiter als unse-
re talentierten Musikerinnen Anja und Jana, ihre 
Stimmgewalt auf der Bühne präsentierten. Die Teil-
nehmerinnen der TV-Show „The Voice Kids 2023“ 
versetzten auch die Maitanzhalle ins Staunen. Zum 
krönenden Abschluss heizte die Formation „Blech-
gewitter” aus der Südweststeiermark noch einmal 
richtig ein und sorgte für ausgelassene Stimmung.
Für besonders Partyfreudige bot das Clubbing am 

Samstag die richtige Location. Am neugestalteten 
Mainfloor begeisterte DJ Sklu die Menge und in 
der Stadlbar sorgte DJ Los Wiesos für die richtige 
Mischung. So wurde ausgiebig bis in die frühen 
Morgenstunden hinein gefeiert.

Bei perfektem Wetter konnten wir den Sonntag 
mit einem gemütlichen Frühschoppen und dem 
Musikverein Kimpling als Abschluss des Maitanz-
wochenendes genießen.

Wir möchten uns bei allen Beteiligten, Sponso-
ren und insbesondere bei den Hausherren für die 
Bereitstellung der Halle herzlich bedanken!

A L T E N H O F E R
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MAITANZ
Am Freitag 19. April 2024 werden 
“Franz Posch und seine Innbrüg-
gler” für ein Blasmusikvergnügen 
vom Feinsten sorgen. 

Die Sechsmann Tanzlmusi hat be-
sondere Bekanntheit durch ihre 
Auft ritt e in den Fernsehsendungen 
„Mei liabste Weis“ und „Klingendes 

Österreich“ erlangt. Den Ausklang 
spielt die “Lohnsburger Hitt n Musi”. 
Für einen kulinarischen Genuss 
wird gesorgt und mit einer Weinbe-
gleitung abgerundet.

Vorverkaufskarten sind bei allen 
Musiker:innen des MV Altenhof 
 erhältlich!

Vorschau

1 9 .  –  2 1 .  A P R I L  2 0 2 4
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Als langjähriges, engagiertes Vereinsmitglied wurde heuer unser 
Flügelhornist Andreas Petereder mit einem Musikermaibaum 
gewürdigt. Mühevoll und mit vollem Einsatz wurde die 2m tiefe 
Grube eigenhändig von seinen Satzkolleg:innen ausgehoben. Mit 
einem 32m langen Prachtstück wurde die Zufahrt unseres Andis 
geschmückt, dem die Freude darüber unübersehbar ins Gesicht 
geschrieben war. Der diesjährige Baum wurde von unserem ehe-
maligen Flügelhornist und damit Andis Satzkollegen Johann Loidolt 
gespendet, bei dem wir uns nochmals herzlich bedanken möchten.

A U F S T E L L E N

MAIBAUM
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V E R E I N S

INFORMATION

5

41,1%
37 Gesamtproben

35,5%
32 Ausrückungen

6,6%
6 Registerproben

16,6%
15 Marschproben

Musikalische
Aktivitäten

40%
27 Holzbläser

46%
31 Blechbläser

9%
6 Schlagzeuger

6%
4 Marketenderinnen

Orchester-
aufteilung

A L T E R

Durchschnittsalter 

33,8 Jahre
bei 68 Vereinsmitgliedern
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54%
37 Musiker
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H O H E N Z E L L

MARSCH  
WERTUNG

„Jugend voran“ – das dachte auch 
unser Stabführer Gerhard Voraberger 
und ermöglichte ein mehr als gelunge-
nes Debüt seines Stellvertreters von 
Lukas Berger beim Bezirksmusikfest 
in Hohenzell. Luki erarbeitete sehr ak-
ribisch mit uns die Formationen für die 
D-Wertung und hatte stets im Blick, ob 

wir alle exakt in Reih und Glied stan-
den. Mit viel Nervenstärke und Energie 
überzeugte der junge „Frontman“ die 
Jury und wir konnten somit sagenhafte 
95,21 Punkte und einen „Ausgezeich-
neten Erfolg“ mit nach Hause nehmen. 
Gratulation unserem Luki, für diesen 
beeindruckenden Erfolg!
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G R I E S K I R C H E N

MARSCH­
WERTUNG

Eine Woche später nahm wie-
der Stabführer Gerhard Vor-
aberger den Tambourstab in 
die Hand und trat mit uns in 
der höchsten Leistungsstufe 
„E“ zur Marschwertung an. Mit 
den Märschen „Belgano“ und 
„Andulko Safarova“ vollzogen wir 
das Pflichtprogramm am Stadt-
platz in Grieskirchen. 
Für unseren Showteil fügte un-
ser Kapellmeister Stefan Vorab-
erger die Klänge von Abba und 
Rammstein zusammen, und wir 
präsentierten unsere einstu-

dierte Choreografie dazu. Hier-
für durften wir uns über einen 
„Ausgezeichneten Erfolg“ mit 
97,3 Punkten freuen.

VORANKÜNDIGUNG 
BUNDESBEWERB 
„MUSIK IN BEWEGUNG“
14. & 15. Juni 2024 in 
Bischofshofen
Dank unseres hervorragenden 
Ergebnisses bei der diesjähri-
gen Marschwertung konnten wir 
landesweit die höchste Punk-
tezahl erzielen. Aufgrund dieser 

Leistung wurden wir erneut no-
miniert, unser Bundesland Ober-
österreich beim Bundesbewerb 
„Musik in Bewegung“ zu vertre-
ten. 

Das Pflichtprogramm wird am 
Freitag im Fußballstadion in 
Bischofshofen abgehalten, den 
zweiten Teil mit dem Showpro-
gramm werden wir im Auslauf 
der Sprungschanze absolvieren. 

Über eine kräftige Unterstützung 
würden wir uns sehr freuen!
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E R Ö F F N U N G S F E S T

MUSIKHEIM
Nach drei Jahren intensiver Arbeit hat-
ten wir die Freude, bei unserem „Eröff-
nungsfest“ stolz das neue Musikheim 
vorzustellen. 

Den Samstag widmeten wir ganz 
unserer Gemeinde unter dem Motto 
„Musihaus – Guat schauts aus“. 
Die Besucher konnten das Musik-
heim bewundern und im Anschluss 
das Festgelände beim Bauhof besu-
chen. Am Abend sorgten die Forma-
tion „DrehVentüMusi” und DJ Haugi 
für beste Unterhaltung. Am Sonntag 
umrahmten wir musikalisch die Feld-

messe, geleitet von Ingrid Mayr, vor 
dem neuen Heim. Nach der feierlichen 
Segnung hießen wir zehn Gastkapellen 
aus der Umgebung willkommen, die im 
Anschluss die Gelegenheit hatten, das 
Musikheim nochmals zu besichtigen. 

Die „Stodlberga Fliangpracka“ sorgten 
zum Abschluss des Festes für beste 
Stimmung im Festzelt. 

Wir möchten uns noch einmal bei allen 
Beteiligten für den Bau unseres Musik-
heims bedanken und freuen uns, dies 
in vollen Zügen genießen zu können.
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I M P R E S S I O N E N  V O N  U N S E R E M 
M U S I K A L I S C H E N  Z U H A U S E

MUSIKHEIM

FOTOCREDIT : BIRGIT MAIER
Altenhofer-Notenblatt 2023



M U S I ’

AUSFLUG
Am ersten Tag begaben wir uns voller Vorfreude nach Kaprun, 
wo wir die imposante Staumauer besichtigten konnten. Eini-
ge besonders wagemutige Musikerkollegen riskierten sogar 
einen Sprung in den eisigen See, mit einer Wassertemperatur 
von nur 6 Grad Celsius.

Der zweite Tag führte unsere Ausflugsgruppe über die Groß-
glockner Hochalpenstraße auf den Großglockner auf den 
Großglockner, den höchsten Berg Österreichs. Dort erwar-
tet uns zwar ein kräftiges Lüftchen, doch das hinderte uns 
nicht die Bergwelt zu erkunden. So konnten wir nicht nur 
Gämse sichten, sondern auch Murmeltiere füttern.
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M U S I ’

WANDERTAG
Wandern ist des Musikers Lust und so fanden sich am 
Nationalfeiertag 45 begeisterte Wanderfreunde zusammen, 
um trotz wechselhaftem Wetter von Altenhof zur Jausen-
station Malvent in Weibern zu wandern. Unser Weg führte 
uns entlang des Ödbergs, über den Gipferling zur Tomanalm 
in der Gröming und entlang des Radwegs, während wir die 
herbstliche Landschaft bewunderten und uns in lustigen und 
schönen Gesprächen vertieften.
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Jugendreferentinnen: 
Marlene Seyfried & 
Barbara Deisenhammer

Das Jahr bei unseren Jugendmusiker:innen be-
gann gleich im Frühjahr mit einem Highlight. Die 
Volksschule besuchte uns im Musikheim und ei-
nige Musiker:innen des Vereins durft en erstmals 
ein „Mini-Musical“ – „Komm sagte die Katze“ – zum 
Besten geben. Danach hatt en die Kinder noch die 
Möglichkeit die Instrumente auszuprobieren wo-
bei schon kleine Talente entdeckt. 

Bei unserem Musikcafé erfolgte der erste Auft ritt  
von unserem „Mini-MVA“, vor ihren Familien auf 
unserer Musikheim-Bühne. Unterstützt wurden 
wir von Hermann Mayr sen. und seiner Blockfl ö-
tentruppe. An dieser Stelle möchten wir uns herz-
lich bei Hermann für sein Engagement für unse-
re Jungmusiker:innen bedanken. Er ist nicht nur 
Blockfl öten-, Trompeten-, Flügelhorn- und Tenor-
hornlehrer, sondern für die Kinder und für uns alle 
im Verein ein echtes Vorbild. Durch seinen Einsatz 
leistet er einen wesentlichen Beitrag für die Ju-
gendarbeit im Verein.

Im Februar wurde ein neuer Vorstand gewählt, 
Anna Mayr legte nach sechs Jahren ihr Amt als 
Jugendreferentin zurück und Marlene Seyfried 

folgte ihr nach. Anna hatt e für zwei Jahre die mu-
sikalische Leitung des Jugendorchesters inne und 
rief unseren „Mini-MVA“ ins Leben. Liebe Anna, wir 
danken dir für dein großes Engagement in der Ju-
gendarbeit!

Im Frühling starteten auch die „Fresh Winds“ wie-
der mit den Proben. Geleitet wird die Jugendka-
pelle aktuell von Elisabeth Höft berger und Barbara 
Deisenhammer. Ziel der Probenarbeit war unser 
Konzert im Rahmen der Gartenzeit in Wolfsegg 
am 8. Juli. Vor einem traumhaft en Ausblick auf 
den Traunstein durft en wir unsere Stücke auff üh-
ren. Aktuell sind 12 Kinder aus Altenhof beim Ju-
gendorchester dabei. Im August verbrachten wir 
das „Country Wochenende“ erstmals in Gaspolts-
hofen und neben der Probenarbeit kam auch der 
Spaß nicht zu kurz. Nach sechs weiteren Proben 
fand schließlich am 15. Oktober das Abschlusskon-
zert in Gaspoltshofen beim Wirlandler statt .
Nach dem Konzert ist vor den Proben! Aus diesem 
Grund dürfen wir auch wieder einen Ausblick auf 
das nächste Jugendjahr geben. Für das Frühjahr 
ist im Rahmen der Instrumentenvorstellung wie-
der ein Konzert mit unserem „Mini-MVA“ geplant.

B E R I C H T

JUNGMUSI’

JUGEND@MV-ALTENHOF.AT 

Kontakt:

MOTIVIERTE 
JUNGMUSIKER:INNEN:
Solltest du jetzt schon Fragen 
bezüglich eines Instrumentes 
haben, oder möchtest ein 
Instrument probieren – dann kannst 
du dich jederzeit bei unseren 
Jugendreferentinnen melden. Sie 
helfen dir gerne bei der Auswahl 
eines Instrumentes oder bei 
Fragen rund um den Musikverein, 
Eintri�  in die Musikschule etc.

WANTED
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LEISTUNGSABZEICHEN

LEISTUNGSABZEICHEN

NEUZUGANG

LEISTUNGSABZEICHEN

LEISTUNGSABZEICHEN

v.l.n.r.
Sophia Mayr 
(Sehr guter Erfolg)
Marlene Bruckner 
(Sehr guter Erfolg)

v.l.n.r.
Martin Wiesner 
(Ausgezeichneter Erfolg)
Marlene Seyfried 
(Ausgezeichneter Erfolg)

Silberne Kultur­
medaille des 
Landes OÖ

Hermann Mayr wurde mit der 
Silbernen Kulturmedaille des 
Landes Oberösterreich, für seine 
ehrenamtlichen kulturellen 
Leistungen für die Gemeinde 
Gaspoltshofen geehrt.

Gold

Bronze

L E I S T U N G S

ABZEICHEN

Sophia Mayr
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G R U N D  Z U M

FEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERN
G R U N D  Z U M

FEIERNFEIERNFEIERNFEIERNFEIERN

M U S I ’

JUBI  ­
LARE

Z u den runden Geburtstagen 
gratulieren wir herz lich den 
Jubilaren und  be danken 

uns für den er brachten Einsatz in 
unserem Verein!

KLARINETTISTIN 
Sabine Deixler | 50 Jahre

EHRENOBMANN
Josef Seyfried | 60 Jahre

EHRENMITGLIED 
Helmut Leibetseder sen. | 80 Jahre
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M U S I ’

HOCHZEITEN
Z wei unserer Musikerkollegen schlossen in diesem Jahr den Bund der 

Ehe. Wir wünschen unserem Tubisten Thomas und seiner Irene, sowie 
unserem Tenoristen Stefan und seiner Ehefrau Miriam, das Beste für 

ihre gemeinsame Zukunft, mit besonders viel Glück

und Liebe!

THOMAS UND  
IRENE SEYFRIED

STEFAN UND  
MIRIAM WATZINGER



M U S I ’

STORCH
süßen Nachwuchs!

WIR WÜNSCHEN DEN JUNGFAMILIEN 
VIEL FREUDE MIT IHREM

STEFAN UND CORNELIA 
STRAUBINGER MIT GABRIEL

ELISABETH UND MARTIN 
PAMINGER MIT TOBIAS

IN STILLER  TRAUER 
MUSSTEN WIR  ABSCHIED 
 NEHMEN VON...

1 | Josef Voraberger 
19 Jahre aktives Mitglied als Posaunist, neun Jahre 
Obmann, Ernennung zum Ehrenobmann.

2 | Johann Gott halmseder
15 Jahre aktives Mitglied als Tubist, fünf Jahre 
Obmann, Träger der Goldenen Ehrennadel.

3 | Mathilde Seyfried 
Trägerin der OÖBV Ehrenbrosche. Mathilde war 
als Ehefrau und Mutt er, von aktiven Mitgliedern, 
dem Musikverein eine treue Freundin. Ob 
beim Maitanz, oder beim Faschingsblasen, ihre 
Tür stand stets off en für unsere Musi. 

4 | Hubert Starlinger
16 Jahres aktives Mitglied an der Posaune, 
Ernennung zum Ehrenmitglied 1994.

1

3 4

2
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Wir bedanken 
uns bei den 
Plattlern...

die uns bereits die 
letzten 25 Jahre, mit 
sehr großzügigen 
Spenden unterstützen.
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W I R  S A G E N

DANKE
Wir bedanken uns für die Unterstützung im vergangenen 

Vereinsjahr und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 
besinnliches Weihnachtsfest, vor allem Gesundheit, 

Glück und Zufriedenheit für das neue Jahr 2024.

www.mv-altenhof.at


